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Dr. Rudolf Kreutzer, Jahrgang 1950, Dipl.-Ing. für Werkstoffwissenschaften,
begann 1977 als wissenschaftlicher Mitarbeiter in der Allianz Zentrum für Tech-
nik GmbH, dem Forschungszentrum der Allianz Versicherungs-AG in Mün-
chen. Bis 1991 untersuchte er Schadensursachen in den verschiedensten
Wirtschaftsbereichen und Ländern der Erde. Seit 1992 analysiert er zukünfti-
ge Risiken und Wechselwirkungen zwischen technischen, organisatorischen
und menschlichen Aspekten in großen Konzernen. Heute berät er deren Füh-
rungskräfte bei der Entwicklung von Risikomanagement, Strategie und  Er-
folg, sowie bei der Suche nach dem eigenen Selbst und nach Sinn.

Was sind Risiken? Wie sehen die Risiken der Zukunft aus? Welche
stellen zukünftig eine Bedrohung dar? Welche Arten von Risiko-
management gibt es heute, welche müssen wir neu entwickeln? - Zu
diesen Fragen werden folgende Ideen und Thesen vorgestellt und
erläutert: Alles ist ein Risiko. Jedes Risiko beinhaltet eine Gefahr und
eine Chance. Die Summe aller Risiken bleibt gleich. Das größte Risi-
ko im Sinne von Gefahr und Chance zugleich ist die Zunahme der
Menschheit. Zu den materiellen Risiken der Vergangenheit und Ge-
genwart kommen zukünftig vermehrt immaterielle Risiken hinzu. Wenn
man Risiken holistisch (ganzheitlich) betrachtet, ergibt sich daraus
ein Schlüssel für einen neuen Umgang mit Risiken: systemisches
Denken, Hören auf die innere Stimme, Erkennen des Zusammen-
hangs zwischen Zeit und Wert.


